
Fl
ur

stü
ck

sg
re

nz
e

Gr
en

ze
 B

ew
uc

hs
Ba

uf
re

ihe
its

gr
en

ze
 B

18
0 

(2
0m

)

vorhandene Drainageleitung
DN150 abbrechen

vorhandener
Schmutzwasserkanal
Stz DN250

Kontroll- und
Inspektionsweg

Schaft Stützwand,
Strukturschalung luftseitig,
Ausbildung und Bewehrung
nach ZTV-ING

Ac
hs

e 
St

üt
zw

an
d 

2.
1

2.5%

Oberbau Bahn
gemäß separater Planung

1:1

äußerer Druckbereich 1:1

innerer Druckbereich 2:1

äuß
ere

r D
ruc

kbe
reic

h 1
:1

inn
ere

r D
ruc

kb
ere

ich
 2:

1 Stützbereich 1:1,5

2%

A-Gel 1

A-Gel 15

1:1,5

A-Gel 5

A-Gel 15

5%
2%

Wartungsweg

12%
1:1,5

Pflastermulde,
3-Zeiler in Betonbettung

Oberboden andecken
d=20cm

w = 4,8 %

w = 15,3 %

w = 6,7 %

2.5%vorhandene Drainageleitung
MZR DN300 abbrechen

Grenzlinie zu Schmutz-
und Regenwasserkanal
nach Abstimmung WAD GmbH
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Straßeneinlauf 300x500,
Einlauf in Pflastermulde,
Anschluss an Drainageschacht

1:1

L = 16,00 m

L = 13,50 m

L = 13,30 m

L = 12,50 m

Entwässerungsbereich bzw. übriger
Hinterfüllbereich nach ZTV E-StB, Abschnitt 10.2.3

Revisionsschacht,
Beton DN1500

Mikropfähle nach DIN EN 14199 als Dauerkonstruktion

Kunststoff-Bewehrte-Erde-
Konstruktion (Bestand)
im Bereich der Baugrube zurückbauen

lagenweise Hinterfüllung mit
Dränbeton/ Einkornbeton

Hinterfüllung bis Mitte MZR
mit Beton

Baugrubenverbau

Mikropfähle nach DIN EN 14199 als Dauerkonstruktion

Bahngraben gemäß
separater Planung
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Oberboden, Schluff, sandig, kiesig,
pflanzliche Reste, Wurzeln, dunkelbraun

Hanglehm, Schluff, schwach tonig, sandig,
einz. Quarzknollen, braun, steif, leicht
bohrbar
Felszersatz, Tonschiefer, Feinkies -
Mittelkies, sandig, schluffig, tonig,
Schieferstücken, graubraun, zersetzt,
scharfkantig, mittelschwer bohrbar,
feucht

Felszersatz, Tonschiefer, Kies, stark
schluffig, schwach sandig, Schieferbruchstücke,
grau, zersetzt, scharfkantig, sehr
schwer bohrbar, sehr schwach feucht

Felszersatz, Tonschiefer, Kies, stark
schluffig, schwach sandig, Tonsteinbruchstücke,
ocker - gelbbraun, zersetzt, scharfkantig,
sehr schwer bohrbar, sehr schwach feucht

Felszersatz, Tonschiefer, Schluff, tonig,
stark kiesig, schwach sandig, plattige
Tonsschieferstücke, grüngrau, zersetzt,
scharfkantig, steif, sehr schwer bohrbar

Felszersatz, Tonschiefer, Kies, sandig,
schluffig, tonig, Schieferbruchstücke,
grau, zersetzt, scharfkantig, sehr
schwer bohrbar, sehr schwach feucht
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Kein Grundwasser angetroffen.
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Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und
wirtschaftlichen Erfordernissen
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Chemnitzer Modell, Stufe 5
Ausbau Stollberg - Oelsnitz - St. Egidien

Teilabschnitt Neubaustrecke
Vorhabenträger:

Chemnitz, den           . 27.03.2024 gez. Grabner.........................

Maßnahmeträger:Zweckverband Verkehrsverbund
Mittelsachsen

Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH

Chemnitz, den            27.03.2024 gez. Grabner..........................

Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen
Am Rathaus 2
09111 Chemnitz

Strecke 6639 von km 12,7+84.428 bis km 16,6+93.208 Maßstab:
AWARO:

i. A. Grabner
GBL Verkehr / Infrastruktur

i. A. Grabner
GBL Verkehr / Infrastruktur

bearbeitet:

geprüft:

Fachplaner :Entwurfsbearbeitung :
ARGE - Chemnitzer Modell Stufe 5

c/o Ingenieurbüro Schulze & Rank
Ingenieurgesellschaft m.b.H.

Kaßbergstraße 41 - 09112 Chemnitz

........................................              , den
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              , den
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gez.

........................................

........................................

Ingenieurbüro Schulze & Rank
Ingenieurgesellschaft m.b.H.
Kaßbergstraße 41 - 09112 Chemnitz

SchindlerChemnitz gez.gez. Hartmann......................................................................Chemnitz, den 18.01.23

Vorhabenträger: Maßnahmeträger:

Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen
Am Rathaus 2
09111 Chemnitz

Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH
Am Rathaus 2
09111 Chemnitz

FESTSTELLUNGSENTWURF

......................................................................13.01.23

Bauwerksdaten

*) Nichtzutreffendes streichen

Bauart:
Einwirkung Verkehrslast
Klasse Anpralllast Fahrzeugrückhalte-
systeme  DIN EN 1991-2
Militärlastenklasse STANAG
Wandlänge
Wandhöhe über Gelände
Wandhöhe über Gründungssohle
Wandfläche ü. Gelände

-

-

rückverankerte Stützwand
DIN EN 1991-2 Lastmodell LM 71, Ril 836

271,00 m

1147 m²

0,00 ... 6,60 m
1,80 ... 9,02 m
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vorhandener
Schmutzwasserkanal
Stz DN250

Fundament Stützwand,
Ausbildung und Bewehrung
nach ZTV-ING

vorhandene Drainageleitung
MZR DN300 abbrechen

MZR DN300 als Drainage und
Rückenflächentwässerung neu
herstellen

äußerer Druckbereich 1:1

2.5%

Grenzlinie zu Schmutz-
und Regenwasserkanal
nach Abstimmung WAD GmbH

vorhandener
Regenwasserkanal
StB DN600

Baustraße
12%

Schaft Stützwand,
Strukturschalung luftseitig,
Ausbildung und Bewehrung
nach ZTV-ING

Pflastermulde,
3-Zeiler in Betonbettung

A-Gel 15

Bauzaun 

Oberbodenabtrag

Oberboden andecken
d=20cm

Leistungsgrenze Stw 2.1

Oberboden andecken
d=20cm

Leistungsgrenze Stw 2.1
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OK Verfüllung für Bauphase 3

Straßeneinlauf 300x500,
Einlauf in Pflastermulde,
Anschluss an Drainageschacht

1:1

L = 15,55 m

L = 12,45 m

L = 10,80 m

L = 14,00 m

Entwässerungsbereich bzw. übriger
Hinterfüllbereich nach ZTV E-StB, Abschnitt 10.2.3

Kunststoff-Bewehrte-Erde-
Konstruktion (Bestand)
im Bereich der Baugrube zurückbauen

Mikropfähle nach DIN EN 14199 als Dauerkonstruktion

lagenweise Hinterfüllung mit
Dränbeton/ Einkornbeton 

Hinterfüllung bis Mitte MZR
mit Beton 

Mikropfähle nach DIN EN 14199 als Dauerkonstruktion

Baugrubenverbau

Tiefenentwässerung gemäß
separater Planung
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Kein Grundwasser angetroffen.
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460,920 m ü. NHN
15,2+30

BK 3.3-6

Felszersatz, Tonschiefer, Kies, stark
schluffig, schwach sandig, ockerbraun,
zersetzt, scharfkantig, sehr schwer
bohrbar, erdfeucht

Felszersatz, Tonschiefer, Sand, kiesig,
schluffig, tonig, grau, zersetzt, scharfkantig,
sehr schwer bohrbar, erdfeucht

Felszersatz, Tonschiefer, Kies, sandig,
schluffig, tonig, graubraun, zersetzt,
scharfkantig, mittelschwer bohrbar,
feucht

Felszersatz, Tonschiefer, Schluff, tonig,
schwach sandig, kiesig, einzelne Schieferbruchstücke,
braun, zersetzt, scharfkantig, weich,
leicht bohrbar

Felszersatz, Tonschiefer, Kies, stark
tonig, sandig, schluffig, Schieferbruchstücke,
graubraun, zersetzt, scharfkantig,
leicht bohrbar, feucht

Oberboden, Schluff, feinkiesig - mittelkiesig,
sandig, organisch, Wurzeln, pflanzliche
Reste, braun, weich

Felszersatz, Tonschiefer, Sand, stark
schluffig, schwach tonig, schwach kiesig,
hellgrau, zersetzt, scharfkantig, sehr
schwer bohrbar, sehr schwach feucht
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Schnitt Bau-km 0+196,486  M 1:50
Bahn-km 15,2+50 (lotrecht auf Bauwerksachse projiziert)
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Alle Bauleistungen außerhalb der dargestellten
Leistungsgrenze sind nur informativ dargestellt und
werden separat geplant.

Strukturschalung Putzstruktur grob Strukturschalung Putzstruktur fein

Detail Strukturschalung  M 1:10
Putzstruktur fein - Arbeitsfuge bis OK Stützwand

Detail Strukturschalung  M 1:10
Putzstruktur grob - Schaft bis zur Arbeitsfuge
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1:1,5

1:1,5

Wartungsweg
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VK Schaft
Stützwand 2.1

VK Schaft
Stützwand 2.1

3.50 50 var.

Flächenbefestigung nach FLL,
Nutzungskategorie N3

20 cm  Deckschicht 0/32 mit Vegetation, E
v2

 ≥ 80MPa
15 cm  Schottertragschicht, E

v2
 ≥ 120MPa

           gebrochene Mineralstoffe 0/32 - 0/45
30 cm  Frostschutzschicht, E

v2
 ≥ 100MPa

           gebrochene Mineralstoffe 0/32 - 0/45
           Planum, E

v2
 ≥ 45MPa

65 cm  Gesamtdicke

50

Detail Aufbau 
Kontroll- und Inspektionsweg  M 1:20

Detail Aufbau Wartungsweg  
M 1:20

Flächenbefestigung nach FLL,
Nutzungskategorie N1

15 cm  Deckschicht 0/32 mit Vegetation, E
v2

 ≥ 30MPa
30 cm  Frostschutzschicht
           gebrochene Mineralstoffe 0/32 - 0/45
           Planum, E

v2
 ≥ 25MPa

45 cm  Gesamtdicke

Plangrundlagen

Entwurfsvermessung Wuttke Ingenieure GmbH, Markt 5, 09111 Chemnitz, Stand 12/2021

Geotechnischer Bericht 21/LG/232_3.3 vom 29.03.2022 "Abschnitt Gewerbegebiet Süd -
   Stützwand und Zugang Haltepunkt; GCE / Geotechniches Ingenieurbüro,
   Dipl.-Ing. A. Pampel GmbH, Stöhrerstr. 14, 04347 Leipzig
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Bauwerksplan Teil 6 
Stützwand Hp Stollberger Tor (Stw 2.1)
Bahn-km 15,0+56 - 15,3+24

NBS_EP_09_0501_BWP_ Stw 2.1 Teil 6_15.02.01.06_-

zugehörige Pläne
- Bauwerksplan Teil 1 - Grundriss, Längsschnitt und Ansicht (Plan-Nr.: 15.02.01.01)
- Bauwerksplan Teil 2 - Grundriss, Längsschnitt und Ansicht (Plan-Nr.: 15.02.01.02)
- Bauwerksplan Teil 3 - Grundriss, Längsschnitt und Ansicht (Plan-Nr.: 15.02.01.03)
- Bauwerksplan Teil 4 - Schnitte und Details (Plan-Nr.: 15.02.01.04)
- Bauwerksplan Teil 5 - Schnitte und Details (Plan-Nr.: 15.02.01.05)
- Bauwerksplan Teil 7 - Schnitte und Details (Plan-Nr.: 15.02.01.07)
- Bauphasenplan Teil 1 - Grundriss (Plan-Nr.: 15.02.01.08)
- Bauphasenplan Teil 2 - Grundriss (Plan-Nr.: 15.02.01.09)
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